
Mittelalter zumAnfassen
Anno 1280: Das Festival lockt in diesen Tagen tausende Gäste aus ganz OWL auf den Hof Kruse.

Schon am ersten Tag registrierten die Veranstalter einen wahren Besucheransturm. Es ist viel los

Von Jens Dünhölter

¥ Gütersloh. Einem Wikinger
zu widersprechen endet schon
mal mit dem Verlust von
Gliedmaßen oder im
schlimmsten Fall des Kopfes.
Zwischen einigen Grassoden
stehend lässt Wikinger-Chef
Thorald seinen Blick über das
von Wällen und Palisaden ge-
schützte Wikingerdorf Hejre
Back Sand schweifen. Als sich
von weither mit lauten Ru-
derschlägen das Drachenboot
Fenrir dem Anlegesteg nähert,
spricht der Jarl des Dorfes die
entscheidenden Worte: „Wir
kennen viele Veranstaltungen.
Aber nach Gütersloh kom-
men wir besonders gerne. Hier
sitzen wirklich alle in einem
Boot. Auch wenn es sich kit-
schig oder abgedroschen an-
hört – wir sind alle eine große
Familie. Das macht den gro-
ßen Reiz von Anno 1280 aus.“

Seit Mittwoch Abend hat das
zwischen Gütersloh und Aven-
wedde liegende Annoland in
Form der fünftägigen Zeitrei-
se ins „Mittelalter zum Anfas-
sen“ so Veranstalter Nobby
Morkes zum elften Mal die
Zugbrücken für die Öffent-
lichkeit herunter gelassen.
Welchen Wert und welche
Wertschätzung dem Ge-
schäftsführer der ausrichten-
den Firma „Anno Events“ mit
Sitz in Meiers Mühle im Stadt-
park entgegen schlägt, zeigte
sich im vergangenen Jahr. We-
gen seiner großen Verdienste
um die Mittelalterszene kür-
ten die Teilnehmer den auch
bei seiner Partei Bürger für Gü-
tersloh stets um die Anliegen
des Volkes bemühten Politi-
ker mit dem Ehrentitel „Ritter
Partum Heros – Lieferheld“.
Wie bereits die ersten Tage des
extrem beliebten Spektaku-
lums zeigten, macht dieser sei-

nem Namen in diesem Jahr
einmal mehr alle Ehre.

Schöne Burgfrauen,
Gaukler, Falkner und
edle Ritter

Mystische Gruppen wie das
französiche Musik- und Thea-
terensemble „Kervan Compa-
gnie/Compagnie Desmodi-
um“, das Reitertheater
„Mandshur Tengri“, die Falk-
nerei „Skyhunters in Nature“
mit Flugshows von Habich-
ten/Falken, die Publikumslieb-
linge des schwedischen Gauk-
ler-Trios „Pest und Kolera“,
edle Ritter, schöne Burgfrau-
en, lustige Spielleuyt, Speis und
Trank sowie jede Menge an-
dere Programmpunkte lock-
ten ins Annoland.

In Vertretung seines beim
Pavenstädter Kuhfladen-Rou-
lette weilenden Vaters stellte

Felix Morkes als verantwortli-
cher Marktmeister über den
Besucherandrang bereits am
Donnerstag fest: „So voll war
es am ersten offiziellen Tag
schon seit Jahren nicht mehr.“
Die schon fast üblichen lan-
gen Schlangen bei der Anfahrt
sowie vor den Brückenzollsta-
tionen erklärte der Stellvertre-
ter des „Gutsherrn zu Pavens-
tädt“ mit dem allertreuesten
Fan des Festes in Form der ima-
ginären Kraft des „Guten Geis-
tes des Hofes“. Felix Morkes:
„Es ist nicht zu heiß, nicht zu
kalt. Das Wetter spielt mit.“

Zur Attraktivitätssteige-
rung trug auch das von Wäl-
len und Palisaden gesicherte
Wikingerdorf „Am Reiher-
bach“ seinen Teil bei, in dem
Barbier Sascha Hagemeier mit
50 Mitstreitern aus sieben
Nordmänner-Gruppen das
Wikingerleben in den Jahren
900 bis 1.000 nach Christus in

Form eines lebendigen Mu-
seums auferstehen ließen.
Selbst nach der „Kinder-Bela-
gerung mit Wasserbomben“
am Eröffnungstag (wird am
Sonntag wiederholt) ebbte der
Besucherstrom nicht ab.

Ohne Pause ließen sich die
Zeitreisenden von Thorald’s
Mannen in die Künste von
Waffenführung, der Perlen-
und Bernsteinproduktion oder
des Brotbackens im selbst ge-
bauten Ofen einführen. An-
ders als in den Programmhef-
ten ausgedruckt, werden die
Zugbrücken ins Annoland am
Samstag von 12 bis 24 Uhr her-
unter gelassen. Sonntag geht es
von 10 bis 18 Uhr weiter.

www.nw.de/guetersloh

MEHR FOTOS

So ein Ritter hat’s nicht leicht: Beim Trinken in den Turnierpausen
ist Kreativität gefragt. FOTOS: JENS DÜNHÖLTER

Nicht Captain Jack Sparrow: Aber
„Capt’n Pyro del Chubasco“.

Wikinger-Chef „Thorald“: Sascha Hagemeier (49) aus Minden-Lüb-
becke ist einer der Urheber des Wikingerdorfes „Hejre Balk Stad“.

Es darf zugehauen werden: Auf die allabendliche „Schlacht der Heerlager“ in der Turnierarena bereiten sich die Mitwirkenden mit einem gebührenden Training vor. Verletzte
gibt es nicht. FOTO: JENS DÜNHÖLTER

Faszinierende Mischung: Die französische Theatergruppe „Kervan
Compagnie“ und die Musiker von „Compagnie Desmodium“.

Erstmals dabei: Bruder Tuck – benannt nach der bekannten Figur
aus den Robin-Hood-Filmen.

Das schwedische Gaukler-Trio „Pest und Kolera“:Die drei haben seit vie-
len Jahren einen Stammplatz in den Herzen der Besucher.

Im Watschelgang über das Gelände: Der Marsch der Gänse sorgt im-
mer für viel Heiterkeit vor allem bei den jungen Besuchern.

Besuchermagnet: Es gibt zu essen, zu trinken und allerlei Marktstän-
de, an denen Messer, Schwerter, Schmuck o.ä. zu kaufen ist.
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27. GERRY WEBER OPEN
15. - 23.06.2019

REVOLVERHELD
Sa., 31.08.2019 · 18.30 Uhr

ANNA NETREBKO & YUSIF EYVAZOV
Fr., 13.09.2019 · 20.00 Uhr

CHAMPIONS TROPHY
Sa., 15.06.2019 · 16.00 Uhr

CESAR MILLAN
Di., 05.11.2019 · 19.30 Uhr

PUR
So., 01.09.2019 · 19.00 Uhr

Anna
Netrebko

Yusif
Eyvazov

Konzert mit den

Weltstars der KlassiK

orchester:
deutsche

staatsphilharmonie
rheinland-pfalz

„Zimmer mit Blick“
Open Air 2019
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